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Gipsplatten 
verarbeitenEinkaufs-

Liste
Material

	 Gipskarton-Platten/Ausbauplatten

	 - normale Verarbeitung

	 - mit Imprägnierung gegen Feuer

	   für Feucht-Raum

 	 Ständerwerk

	 - CW-Profile

	 - UW-Profile 

 	 Schallschutzband oder Anschlussdichtung

 	 Durchsteckdübel mit Schrauben

 	 Dämmmaterial, z. B. Mineralwolle

 	 Schnellbauschrauben

 	 Fugenspachtel/Fugenband

 	 Tiefgrund für späteres Tapezieren

Werkzeug

 	 Zollstock/Wasserwaage

 	 Schlagbohrmaschine oder

	 Bohrhammer mit Universalbohrer

 	 Blechschere, Stichsäge oder Winkelschleifer

 	 Blindniet-Zange

 	 Metallbohrer

 	 Cuttermesser

 	 Akkuschrauber

 	 Spachtel/Glättkelle

 	 Schwingschleifer

Fugen versetzen

Trennwände aus Gipsplatten sind gut 
geeignet, große Räume zu teilen und 
Dachböden oder Ausbauhäuser mit 
Zwischenwänden zu versehen. Die 
Vorteile liegen auf der Hand: geringes 
Gewicht der Konstruktion, Hohlraum 
für Installationen zwischen den Plat-
ten, Bauen ohne große Vorkenntnisse 
und sofortige Nutzung der neuen Räu-
me dank Trockenbauweise.

Für das Trennwand-Ständerwerk 
können Sie zwischen zwei Mate-
rialien wählen: Bauen Sie entwe-
der mit vorgefertigten System-
profilen aus Metall oder mit 
Kanthölzern. Holz ist einfacher 
zu verarbeiten, kann sich aber, 
im Gegensatz zu Metallprofilen, 
leicht verziehen.
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Am besten machen Sie sich vor Arbeits-

beginn eine maßstabsgetreue Skizze 

und legen dort die Positionen der Trag-

konstruktion fest. Berücksichtigen Sie 

die Abmessungen der Platten. Achten 

Sie darauf, dass Sie die Gipsplatten 

mit versetzten Fugen auf die Ständer 

schrauben. Das macht die ganze Leicht-

bau-Wand wesentlich stabiler.

Für Trennwände ideal: eine Ständer-

konstruktion aus verzinkten UW- bzw. 

CW-Profilen. Diese beiden Bezeich-

nungen leiten sich von der Profilform 

ab. Der Abstand der senkrechten  

CW-Profile richtet sich nach der  

jeweiligen Plattenbreite und darf 62,5 

cm nicht überschreiten. Für Sanitär-

objekte wird eine Vorwand gesetzt, in 

der alle Zuleitungen und Anschlüsse 

verborgen sind.

Die Längskanten der Gipsplatten sind 

unterschiedlich ausgebildet: Gerad-

linige, volle Kanten haben das Kurz-

zeichen VK (oben). Halbrunde Kanten 

(HRK, Mitte) gibt es bei Plattenbreiten 

60 und 100 cm. Die halbrunden, abge-

flachten Kanten (HRAK) gibt es bei 125 

cm Plattenbreite. Achten Sie darauf, 

welcher Fugenfüller Glasfaser-Beweh-

rungssreifen braucht und welcher ggf. 

keine. Die Anschlussfugen zu anderen 

Baustoffen werden mit dauerelasti-

scher Fugenmasse ausgefüllt.

Damit Sie an einer Leichtbau-Wand 

schwere Lasten, z.B. Hängeschränke, si-

cher befestigen können, gibt es mehrere 

Möglichkeiten: zusätzlich in die Wand 

eingebautes Kantholz, eine Holzplatte 

oder eine spezielle Montageplatte. Pla-

nen Sie die Zusatzkonstruktion vorab 

ein.
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Trennwände bauen




